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EINLADUNG                                                                                                             !

Geladener Gestaltungswettbwerb 

Geschmiedetes Kreuz für Bestattungsgarten  
in Ybbsitz!

PROJEKTBESCHREIBUNG 


Naturbestattung in Ybbsitz: Oberhalb und losgelöst vom bestehenden Friedhof wird 
ein Platz geschaffen der mit Bäumen bepflanzt wird.

In diesem Bestattungsgarten wird auf Grabsteine und Grabschmuck verzichtet und die 
Natur übernimmt die Grabpflege. Die Beisetzung erfolgt in biologisch abbaubaren 
Urnen.

Innerhalb der Anlage wird ein Platz für Stille und für das Gebet geschaffen und das 
Zentrum soll von einem geschmiedeten Kreuz geprägt sein.


Zielsetzung: Schaffung eines 2,50m hohen geschmiedeten Kreuzes als Mittelpunkt 
der Anlage als kräftiges Zeichen des Glaubens.


Projektträger:!
Pfarre Ybbsitz

c/o P. Jacobus Tisch

Markt 12

3341 Ybbsitz

Mail: ybbsitz@dsp.at


Organisation:!
Josef Hofmarcher

Maisbergstraße 22

3341 Ybbsitz

Mail: josef.hofmarcher@ybbsitz.at


Termine!

Entwurfsabgabe: Der Entwurf ist bis spätestens bis 15. Nov. 2023 an die Pfarre 
Ybbsitz am Postweg zu übermitteln. 


Preisgeld:!
1. Preis Auftrag zur Umsetzung des Kreuzes in Ybbsitz (siehe Projektphase II)!
2. 2. - 4.  Preis  je € 200,00

5. - 7.  Preis  je € 150,00

8.- 10. Preis  je € 100,00!

Alle weiteren Teilnehmer werden mit ihren Entwürfen, wie die Preisträger, in einer 

Entwurfsabgabe: Der Entwurf ist bis spätestens bis 15. Nov. 2023 an die Pfarre Ybbsitz am 
Postweg zu übermitteln. 


Preisgeld:!
1. Preis Auftrag zur Umsetzung des Kreuzes in Ybbsitz (siehe Projektphase II)!
2. 2. - 4.  Preis  je € 200,00

5. - 7.  Preis  je € 150,00

8.- 10. Preis  je € 100,00!

Alle weiteren Teilnehmer werden mit ihren Entwürfen, wie die Preisträger, in einer Publikation 
dargestellt und beschrieben. Diese Publikation wird nach Projektende verfasst.

Die Teilnehmer am Wettbewerb stimmen einer Veröffentlichung ihrer Entwurfsunterlagen zu.


Projektphase II: UMSETZUNGSWORKSHOP


Nach der Beauftragung wird der Autor (Gewinner des Wettbewerbes) in Abstimmung mit dem 
Auftraggeber (Pfarre) den Workshop planen und die Arbeiten vorbereiten. 

Die Herstellung des Kreuzes erfolgt in einer Schmiedewerkstatt in Ybbsitz.

2 Schmiede (Schüler) werden zur Mitarbeit nach Ybbsitz eingeladen.


Zeitraum: April/Mai 2024


Honorar Autor: Pauschal € 2.500,00 sowie Verpflegung und Nächtigung 

Honorar Mitarbeiter (Schüler): Verpflegung und Nächtigung


Material u. Werkstätte: wird kostenlos beigestellt


Montage/Weihe: Mai/Juni 2024


Mit der Teilnahme am Gestaltungswettbewerb wird der beschriebenen Vorgangsweise zu 
gestimmt.


Auf einen interessanten Wettbewerb und eine erfolgreiche Umsetzung des Projektes freuen 
sich


P. Jacobus Tisch 

(Projektträger)                                                                            


Josef Hofmarcher, Bgm.a.D.

(Organisation)


mailto:josef.hofmarcher@ybbsitz.at




Ansicht von Norden Ansicht von Norden

Ansicht von Norden Ansicht von Osten



Wettbewerbsteilnehmer 21 eingeladene Schmiede


 9 teilnehmende Schmiede 

11 abgegebene Wettbewerbsarbeiten  

   

9 Wettbewerbsteilnehmer 

František  Blaha 


David Habermann 


Voijtech Havránek


Martin Holl


Vaclav Noha 


Tomáš Nosek


Tomáš Popela


Richard Rulf 


Josef Tulis



 

František  Blaha 
Čím 15 ,

CZ - 262 03 Nový Knín 26203

 blazinf@centrum.cz

+420 727942868

Entwurf

mailto:blazinf@centrum.cz




 

David Habermann 
Tobiaskova 140

CZ - 588 56 Telc-Podoli

davidhabermann@seznam.cz

+42 0776 169 067

Entwurf

mailto:davidhabermann@seznam.cz


Übersetzung (Alexandra Honzikova)

Beschreibung der Plastik - Kreuz für Ybbsitz

Der mittlere Teil des Kreuzes ist grob geschmiedet, die äußeren Umrißteile 
sind glatt geschmiedet. Damit entsteht ein Kontrast. Diese Teile sind durch 
geschmiedete Kugeln verbunden, genietet. 
Die dominanten Merkmale sind die Nägel. 
Im Hauptprofilschnitt des Kreuzes wird noch einmal das Motiv eines 
Kreuzes aufgetaucht. 
Der mittlere Teil besteht aus einem stilisiertes Blumenmotiv, dieses zum 
Symbol der Hoffnung hinweist. 
Die Symbolik von drei Ringen - der kleinste obere Ring in der Form eines 
Abendmahlbrotes soll Jesus gedenken - I.N.R.I...... der zweite Ring ist durch 
die Griffe von Kugeln gebildet..... der dritte Ring bildet eine Inschrift, die um 
den ganzen Kreuz herumläuft und dadurch zur Beobachtung ringsherum 
lockt, nur in diesem Falle ist die Inschrift ganz lesbar. 
Im zentralen Anblick der Plastik steht das Wort Leben - weist zur Hoffnung 
des ewigen Lebens hin.
Auf dem Entwurf fehlt das Ankerdekorelement, das aus dem Betonsockel 
herauskommt und das die Form den Griff des unteren Ringes kopiert.
Das Material ist geschmiedeter schwarze Stahl.
Die Oberfläche ist Grundfirnisfarbe. In die schwarze Farbe wird das 
graphische Pulver eingerieben.
Die goldenen/gelben Teile auf dem Entwurf können folgendermassen 
aussehen: entweder mir goldener Farbe gestrichen oder durch Blattgold 
vergolden. Oder die Symbolik der Hoffnung ausnützen und blaue Farbe 
verwenden.





 

Voijtech Havránek 
havranek@akademie-svetla.cz

+42 0730 137 794

Entwurf

mailto:havranek@akademie-svetla.cz




 

Martin Holl

Hauptstraße 19 
82380 Peißenberg
martin.holl97@gmail.com
instagram: martin.holl

Entwurf

mailto:martin.holl97@gmail.com






 

Vaclav Noha 
Stemechy 37

CZ - 675 27 Predin

vaclavnoha@seznam.cz

www.kovarstvi-noha.cz

0042 0724 658 861

Entwurf

mailto:vaclavnoha@seznam.cz
http://www.kovarstvi-noha.cz




 

Beschreibung:

Das Kreuz - wird nach der schmiederischen Art und Weise 
ausgemeisselt, durchgehaut, in das Betonfundament durch die 
Schmiedemuttern (Matrix) verankert.
 
 
Oberfläche - das Kreuz wird mit dem Sockel verzinkt, obere 
Schicht - Farbe - Antrazit.
 
 
Verankern - Schmiedemutter (Matrix) - 50x50... 4x; 
Gewindestange ins Betonfundament -  Durschnitt 14...4x . 
Zuerst schmiede ich ein Modell (1:4), wo ich den Abstand 
zwischen den Seitenschultern präsiziere, konkretisiere 
(entweder nähern oder entfernen), dann folgt das Finalprojekt.  
 
Eine kleine Anmerkung: ich schicke ein Foto, wie ich Material 
L120x120x8 und UPN 120x50x50x8 berarbeite. Die Plastik ist 
3 Meter hoch, daneben ist das Modell  (1:4) zu 

(Übersetzung: Alexandra Honzikova)



 

  
Tomáš Nosek  

Žďár 18, Kaplice (CZ) 
 +420 777 545 533 · 
nosikk@seznam.cz 

Entwurf



Beschreibung  

Geschmiedetes Kreuz: Eine Kombination aus dem traditionellen Schmieden 
und den christlichen Symbolen. 
Grobes Schmiedemuster an den Hauptarmen des Kreuzes symbolisiert das 
Leiden Jesu. 
Das Zentrum des Kreuzes wird mit einem kraftvollen Symbol des Glaubens 
dekoriert. – Die Dornenkrone 
Krone geschmiedet und poliert aus rostfreiem Stahl wird einen netten Kontrast 
zu dem Rest des Körpers vom Kreuz aufzeigen 
Es wird an einem Stahlsockel angebracht, welcher leicht auf einen anderen 
Sockel angebracht werden kann. 

Material: 
Für den Köper und den Grundlage/Sockel? Wird ein flacher und quadratischer 
Baustahl verwendet. 
Die Krone wird aus einem rostfreien runden Stahl bestehen und poliert. 

Oberflächenschutz: 
Verzinkung und das Auftragen von schwarzer Schmiedelackierung wird 
verwendet. Auf den dünnen Armen des Kreuzes wird Messingpatina 
verwendet, als Kontrast.



 

Tomáš Popela

Bohdalov 134
592 13
tel: +420732853907
www.popelablacksmith.cz

Entwurf

http://www.popelablacksmith.cz/






 

Richard Rulf 
ruf.richard@seznam.cz

@kovarstvi_rr

Entwurf

mailto:ruf.richard@seznam.cz






 

Josef Tulis 
Dlouhe 69

CZ - 592 55 Dlouhé

tulis.kovar@seznam.cz

www.tuliskovar.cz

+42 0604 982 250

Entwurf

mailto:tulis.kovar@seznam.cz




Empfehlungen zur Entscheidungsfindung

Mag.arch. Joseph Hofmarcher 
HOFMARCHER Architektur&Gestaltung. 
between design, education and cultural work 

Kriterien zu meiner Beurteilung der Gestaltung: 
A– nach Verständnis Objekt "Kreuz" und 
B– Zeitgenössische Ausformung
C– Ausfertigungsqualität bzw. Qualität der Darstellung, die zu erwarten lässt, dass das fertige Objekt so funktioniert.

ad A– 
Das christliche Kreuz, wie es in seiner Urform überliefert wird, besteht aus 2 Balken, die zirka im oberen Drittel quer verbunden sind. Das Kreuz 
reduziert auf seine Symbolkraft.
Weitere Formen können bzw. Details können natürlich beigefügt werden. Wie Schriftschild oder Bänder oder Kreuznägel etc.

Nachdem die Urform aus 2 Elementen besteht, scheiden die zu sehr "aufgelösten", in viele Einzelteile zerlegten Kreuzentwürfe aus.

ad B–
In der ersten Hälfte des 21. Jahrhunderts tendiert die bildende Kunst einerseits in eine neue Sachlichkeit ("Austerität") bzw. einen neuen 
Minimalismus. Ressourceneffizienz und minimierter Aufwand entsprechen dem ökologischen Bewusstsein, welches zur Bewältigung der 
Klimaveränderungen notwendig ist.
Andererseits ist zu allen Zeiten ein Bedürfnis zur naturalistischen Darstellung, das drückt sich in der Post-Moderne ab der 2. Hälfte des 20. JH 
in zu organischen bzw. bionischen Formen aus. Im Allgemeinen könnte von biomorph oder Biomorphologie geprochen werden.
Lexikon (Duden): biomorph
(HERKUNFT griechisch-neulateinisch)
von den Kräften des natürlichen Lebens geformt, geprägt

Allgemeine Gedanken bezüglich Jury-Auswahl:
Dass die Namen der Gestalter gut erkenntlich sind, ist ein wenig problematisch. Man tendiert zwangsläufig zuerst dazu, über die Gestalter 
nachzudenken, als rein die Qualität der Gestaltung zu beurteilen.
Nach einiger sachlicher Beschäftigung jedoch kann leicht über die Namen hinweggesehen werden. 



 

Wahl 1:
(F.B.)
Dieses Kreuz ist sehr klar in der Form. Es wird sich somit sehr gut und im geradlinigen Kontrast in die Landschaft einfügen. Es ist 
bildhauerisch zeitlos. 
Die Zeichnung selbst ist so reduziert, dass keine Materialien exakt definiert wurden. Das innere Kreuz wird vermutlich in blankem Edelstahl 
gedacht sein. Das äußere Rahmenelement könnte grob geschnittene Bronze oder an der Oberfläche speziell geschmiedeter Stahl sein.

Wahl 2:
(D.H.H.)
Dieses Kreuz ist in seiner Form sehr aufwändig gearbeitet und entspricht mit seinen geschmiedeten Details einem gewissen Naturalismus 
oder noch treffender eine biomorphe (von den Kräften der Natur bzw. der menschlichen Hand geprägte) Ästhetik. 
Die Gesamtform enthält viel Schmuck und erweiterte Symbolik durch Fügungen (Dorne als Kreuznägel) und Inschriften. Die Elemente sind 
wohlproportioniert.
Das Kreuz spricht eine für Ybbsitz typische schmiedebildhauerische Formensprache. Dieser Stil ist im Schmiedezentrum mit seinem 
großen Netzwerk an internationalen Schmieden spätestens über die letzten 25 Jahre verstärkt in Erscheinung getreten.

Evtl. dritte Wahl:
(M.H.) sehr schlicht und geradlinig zeitgenössisch. Aufgelöst (Erlösungskreuz?) und doch in Kreuzbalken 
zusammengesetzt.

Evtl. vierte Wahl:
(T.P.) Ist noch klar aus Kreuzbalken zusammengesetzt und schmiedehandwerklich bearbeitet.

Alle weiteren Kreuze sind zu sehr aufgelöst, zu plump oder zu aufwändig.

Soweit meine Überlegungen.
Und tatsächlich bestätigt sich meine erste Wahl bei längerer Überlegung.



    Kategorie: ausgezeichneter Entwurf  



  Kategorie: sehr guter Entwurf  



Kategorie: guter Entwurf 



 
außer Konkurrenz ( Zweitentwürfe )

Josef Tulis Tomáš Nosek



der am besten geeignetste Entwurf  

Entscheidung Pfarrkirchenrates                                   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